
Beratungsbogen/Dokumentation  
für die Durchführung der pharmazeutischen Dienstleistung   
„Erweiterte Einweisung in die korrekte Arzneimittelanwendung 

mit Üben der Inhalationstechnik“ für ein Dosieraerosol 
nach Vorlage einer gültigen Verordnung
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Pharmazeutische Dienstleistung: 
Inhalationstechnik

Fortsetzung  

 Beobachtung Beratungsbedarf

Zustand des Dosieraerosols (Inhalationsgerät):

•  Technisch funktionsfähig

•  Ausreichend sauber

Vorbereitung der Inhalation:
•  Schutzkappe auf dem Mundstück durch leichtes Zusammendrücken auf 

der Seite und Abziehen nach vorne entfernen. 

•  Den Inhalator einschließlich des Mundrohres innen und außen auf das 
Vorhandensein von Schmutz und Staub sowie von anderen Fremdkörpern 
überprüfen.

Inhalieren:

•  Die Inhalation sollte im Sitzen oder Stehen erfolgen.

•  Inhalator zwischen Fingern und Daumen mit dem Daumen unter dem 
Mundstück unabhängig von der eigenen Körperposition senkrecht mit 
dem Behälterboden nach oben halten.

•  So langsam und tief wie möglich ausatmen.

•   Das Mundrohr mit den Lippen fest umschließen (nicht darauf beißen).

•   Sofort nachdem der Patient beginnt, durch den Mund einzuatmen, soll  
der Wirkstoffbehälter fest nach unten gedrückt werden, um das Arznei- 
mittel freizusetzen, während der Patient gleichzeitig weiterhin gleich-
mäßig und tief einatmet.

•   Der Patient sollte den Atem so lange wie möglich anhalten, anschließend 
den Inhalator aus dem Mund nehmen und langsam ausatmen. Er sollte 
nicht in den Inhalator hinein ausatmen.

•   Vor einer zweiten Inhalation ( je nach Dosierungsvorgabe) eine halbe 
Minute den Inhalator aufrecht halten.

•   Nach der Inhalation Schutzkappe auf das Mundstück setzen.

___________________________________________	__	 _____________________________________________ 

Ort, Datum 						      Patient

Inhaltsstoffe:  

Luforbec® 100 µg/6 µg: Beclometason 100 µg + Formoterol 6 µg 
Luforbec® 200 µg/6 µg: Beclometason 200 µg + Formoterol 6 µg

Aufforderung des Patienten, die Arzneimittelinhalation wie gewohnt durchzuführen, 
Beobachtungen notieren und anschließend mit dem Patienten besprechen.
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 Beobachtung Beratungsbedarf

Zählerstand: 

Weiß der Patient, dass das Zählwerk in 20er-Schritten zählt und bei „20“ 
die Farbe der Anzeige von Weiß zu Weiß/Rot wechselt?

Bei Zählerstand „20“ sollte zur Weiterversorgung ein Arzt aufgesucht 
werden.

Reinigung:

Wie oft reinigt der Patient den Inhalator?  
(Empfohlen ist mind. 1-mal/Woche.)

Das Mundstück und das Mundrohr innen und außen mit einem trockenen 
Tuch abwischen. KEIN WASSER ODER ANDERE FLÜSSIGKEITEN!

Lagerung:

Einzelpackung mit einem Inhalator mit 120 Einzeldosen
Verwenden Sie das Arzneimittel nicht länger als 3 Monate, nachdem Sie es 
von Ihrem Apotheker erhalten haben. Sie dürfen dieses Arzneimittel nach 
dem auf dem Umkarton und dem Etikett angegebenen Verfalldatum nicht 
mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des 
angegebenen Monats. Nicht über 25 °C lagern.

Doppelpackung mit zwei Inhalatoren mit je 120 Einzeldosen
Vor Gebrauch: Bewahren Sie den nicht in Gebrauch befindlichen Inhalator 
aufrecht im Kühlschrank (bei 2–8 °C) auf. Nach erstem Gebrauch: Lagern 
Sie den Inhalator nicht über 25 °C, und nicht für länger als 3 Monate. 
Nach Ablauf dieses Zeitraums und nach dem auf dem Umkarton und dem 
Etikett angegebenen Verfalldatum dürfen Sie dieses Arzneimittel nicht 
mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des 
angegebenen Monats.

Inhalierhilfen:

Nutzt der Patient eine Inhalationshilfe? (Nur die Inhalationshilfe
AeroChamber Plus Flow Vu darf zusammen mit Luforbec® angewendet 
werden.)

Sonstiges:

Pharmazeutische Dienstleistung: 
Inhalationstechnik
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Mit freundlicher Unterstützung der 
Hormosan Pharma GmbH


